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 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

wurde 1940 in Korneuburg bei Wien geboren und kam vor Kriegsende nach Erfurt.
Nach schwerer Krankheit erlernte er in einem Erfurter Großbetrieb den Beruf eines
Technischen Zeichners. Danach studierte er Konstruktion im Werkzeugmaschinenbau.
Mitte der 60er Jahre wechselte er von der Konstruktion in die Werbung, um seine gra-
fischen Fähigkeiten mehr in die Arbeit einzubringen. Die Werbeabteilung leitete er bis
Anfang der 90er Jahre.
Nahezu 30 Jahre war Wolfgang Scheiner Mitglied eines Mal- und Grafikstudios. In
dieser Zeit beteiligte er sich an Studienreisen nach Bulgarien und Kuba. Auch von
seinen Dienstreisen kam er stets mit neuen Anregungen und Skizzen zurück.
Nach der Wende nutzte er Reisen nach Italien und Griechenland, um die Landschaften
Südeuropas zeichnerisch einzufangen. Für ihn sind seine Zeichnungen Studien, mit
denen er sich dann, wenn er Zeit findet, künstlerisch auseinandersetzt.
Die Schwarz/Weiß-Technik, ob mit Tusche, Bleistift, als Holzschnitt oder neuerdings
auch mit dem PC, übt seit Anbeginn seiner künstlerischen Tätigkeit einen unwidersteh-
lichen Reiz auf ihn aus. Die Formen expressiv gesteigert oder detailgetreu der natürli-
chen Gestalt folgend, immer findet er seinen eigenen grafischen Ausdruck.
Bereits Ende der 70er Jahre wies er mit Grafiken auf die belastete Natur hin. So ver-
steht man auch sein Verhältnis zu unserer sensiblen Umwelt.
Er beteiligte sich bisher an Ausstellungen in Erfurt, Berlin, Havanna, Chemnitz, Prag
und Plauen.
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Einladung
zur 15. Gemeinschaftsversammlung der VG Greußen

- öffentlich / nichtöffentlich -
Datum: 09.11.2009 Uhrzeit: 19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum der Gemeindeverwaltung
        Wasserthaleben

Die Bekanntmachung der Einladung nebst Tagesordnung erfolgt
rechtzeitig im Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen.

Gez.: Ehrhardt/Gemeinschaftsvorsitzender

Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

VG Greußen

Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:

Do., 29.10.2009  Redaktionsschluß: Fr., der 23.10.2009

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

LANDRATSAMT KYFFHÄUSERKREIS
DER LANDRAT

Sehr geehrte Damen und Herren,
die Bundestags-, Europa-, Landtags- und Kommunalwahlen sind
vollzogen, im Kyffhäuserkreis wurden die Wahlen exakt vorbereitet
und durchgeführt.
Bei diesen Wahlen haben Sie und Ihre Mitarbeiter einen außeror-
dentlich hohen und überdurchschnittlichen Einsatz gezeigt. In allen
Verwaltungen und Wahllokalen wurde eine sehr gute Arbeit geleistet.
Es ist mir ein persönliches Bedürfnis, mich bei Ihnen für das gute
Mitwirken bei der Vorbereitung und Durchführung der Wahlen zu
bedanken.
Bitte geben Sie diesen Dank auch an die vielen fleißigen Wahl-
helfer in Ihren Gemeinden und Städten weiter.

Mit freundlichen Grüßen

Hengstermann / KWL

Amtliche Bekanntmachung !
Im Rahmen der 2. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der
Stadt Greußen am 06.10.2009 wurden keine Beschlüsse gefaßt.
Es wurden drei Beschlußempfehlungen über die Zustimmung zur
Beitrittsvereinbarung der Stadt Großenehrich in die VG Greußen
sowie für eine neue Hauptsatzung und Geschäftsordnung der Stadt
Greußen für die nächste Stadtratssitzung gegeben.

Gez.: Steinmetz/  Bürgermeister

Einladung
zur 3. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses

der Stadt Greußen am 20. Oktober 2009,um 19.00 Uhr,
im Rathaus, Dienstzimmer des Bürgermeisters

– nichtöffentlich –
Tagesordnung:
TOP 1 – Bestätigung der Niederschrift der 2. Sitzung
TOP 2 – Vorbereitung der Nachtragshaushaltssatzung der Stadt

Greußen für das Haushaltsjahr 2009 zur Beschlußfassung
in der nächsten Stadtratssitzung

TOP 3 – Sonstiges.

Steinmetz/ Bürgermeister

Stadt Greußen/Grüningen

Stadt Clingen

Amtliche Bekanntmachung !
In der dritten Stadtratssitzung der Stadt Clingen am 08.10.2009
wurden folgende Beschlüsse gefaßt:
Beschluß Nr. 15/03/09
Zustimmung zur Beitrittsvereinbarung zwischen der VG Greußen
und der Stadt Großenehrich zum Beitritt dieser in die
Verwaltungsgemeinschaft Greußen

Nachtragshaushaltssatzung
Nachtragshaushaltsatzung der Stadt Clingen
(Landkreis Kyffhäuserkreis) für das Haushaltsjahr 2009
Auf Grund des § 58 Abs. 1 und § 60 Abs. 2 ThürKO erläßt der Stadtrat der
Stadt Clingen folgende Nachtragshaushaltssatzung

§ 1
Der als Anlage beigefügte Nachtragshaushaltsplan wird hiermit festgesetzt,
dadurch werden

  erhöht       vermindert und damit der Gesamtbetrag
  um       um des Haushaltsplanes einschl. der

Nachträge
gegenüber bisher    auf nunmehr

                   verändert
  Euro        Euro Euro       Euro

a) im VwHH
    die Einnahmen             -
    die Ausgaben             -
b) imVmHH
die Einnahmen 44.700,00         - 255.500,00        300.200,00
die Ausgaben 44.700,00         - 255.500,00        300.200,00
§§ 2 - 5 der Haushaltssatzung behalten ihre Gültigkeit.

§ 6
Diese Nachtragshaushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2009 in Kraft.

Clingen, den 12.10.2009

Specht - Siegel -
Bürgermeisterin

Die Nachtragshaushaltssatzung liegt nebst Anlagen vom 16.10. - 02.11.2009
zu den Sprechzeiten im Hauptamt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
zur Einsichtnahme für interessierte Bürger aus.

gez.: Kämmerer/ Hauptamtsleiter

Gemeinde Topfstedt

Einladung
zur 3. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Topfstedt

Datum:  19.11.2009 Uhrzeit: 19.30 Uhr
Ort: Saal der Gasstätte Obertopfstedt

Die nochmalige Bekanntmachung der Einladung nebst
Tagesordnung erfolgt rechtzeitig im Amtsblatt der  Verwaltungsge-
meinschaft Greußen.

gez.:  Halecker/  Bürgermeister
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Gemeinde Wasserthaleben

Einladung
zur 3. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Wasserthaleben

– öffentlich - nichtöffentlich –

Datum:  15.10.2009 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum Gemeinderverwaltung

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 2 .Sitzung – öffentlich -
3. Beschlußfassung zur Nachtragshaushaltssatzung für das

Haushaltsjahr 2009
4. Beschlußfassung über den geänderten Finanzplan für das

Haushaltsjahr 2009
5. Beschlußfassung über die Zustimmung zur Beitrittsvereinbarung

zum Beitritt der Stadt Großenehrich zur Verwaltungsgemein-
schaft Greußen

6. Informationen des Bürgermeisters
7. Verschiedenes und Bürgerfragen
8. Verabschiedung der Bürger und Gäste
Nichtöffentlicher Teil
9. Bestätigung der Niederschrift der 2. Sitzung – nichtöffentlicher

Teil –
10. Verschiedenes
11. Schlußwort gez.: Dießl/  Bürgermeister

Gemeinde Westgreußen

Einladung
zur 3. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Westgreußen

Datum: 05.11.2009 Uhrzeit: 19.00 Uhr
Ort:  Bürgermeisterzimmer

Die nochmalige Bekanntmachung der Einladung nebst Tagesord-
nung erfolgt rechtzeitig im Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft
Greußen. gez.: Mosebach/ Bürgermeisterin

Gemeinde Trebra

Gemeinde Niederbösa

Bürgerinformation!
Der Termin für die nächste Gemeinderatssitzung der Gemeinde
Trebra stand bei Redaktionsschluß noch nicht fest.
Die Bekanntmachung der Einladung nebst Tagesordnung erfolgt
fristgemäß im Amtsblatt der VG Greußen.

Gez.: Ackermann/Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung !
In der 3. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Niederbösa am
07.10.2009 wurden folgende Beschlüsse gefaßt:
Beschluß Nr. 06/03/09
über die Einleitung (Aufstellung) des vorhabenbezogenen
Bebauungsplanes (VBP) Nr. 01/2009
Beschluß Nr. 07/03/09
Zustimmung zur Beitrittsvereinbarung zwischen der VG Greußen
und der Stadt Großenehrich zum Beitritt dieser in die
Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Beschluß Nr. 08/03/09
zu Grundstücksangelegenheiten

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

Rufnummern der VG Greußen sowie der Stadt Greußen:
Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13a

Zentrale ................................................................................... 76 22- 0
Hauptamt ............................................................................... 6 22 30
Bauamt .................................................................................... 76 22 74
Ordnungsamt ...................................................................... 76 22 11
Finanzen ................................................................................ 76 22 21
Einwohnermeldeamt ..................................................... 76 22-12
Bürgermeister Clingen ................................................ 70 34 84
NEZ „Kleine Wartburg“ Clingen ............................ 70 45 01
Freiwillige Feuerwehr Clingen ............................... 70 45 36
Funkenburg Westgreußen ........................................ 70 46 16
Wohnungsverwaltung Topfstedt ........................... 70 08 75
Schiedsstelle VG Greußen, Frau Höhne ....... 0151/18479858

Stadt Greußen
Bürgermeister, Markt .................................................... 70 10 28
Bürgermeister, Markt 1 ................................  Fax ... 70 10 33
Bibliothek, Museum Markt 1 ................................... 70 33 67
Stützpunktfeuerwehr, R.-Koch-Str. 2 ................ 70 34 78
Freibad, Am Bad .............................................................. 70 36 47
Friedhof, Neustadt 50 .................................................. 70 34 95
Kindertagesstätte, Kindergartenweg 1 ........... 70 36 68
Jugendhaus, Nordhäuser Straße 1 ................... 70 34 00

gez.: Kämmerer/ Hauptamtsleiter

Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt

IHK Erfurt informiert:
Informationen zum neuen Meister-BaföG
Das novellierte Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz, kurz Meister-
BaföG, ist am 1. Juli 2009 in Kraft getreten. Damit gelten für alle
öffentlich-rechtlich geregelten Weiterbildungen verbesserte
Förderkonditionen. Beispielweise erhalten Lehrgangsteilnehmer
zum geprüften Fachwirt, Industriemeister oder Betriebswirt mehr
finanzielle Unterstützung.
„Über den Darlehenteilerlass bei bestandener Prüfung hinaus
werden Anreize zum erfolgreichen Abschluss und den Schritt in die
Selbstständigkeit geschaffen“, informiert Udo Rockmann, Leiter des
Regionalen Service-Centers Nordhausen der IHK Erfurt. Dank der
erweiterten Regelungen haben jetzt alle Antragsteller den Anspruch
auf die Förderung. Weitere Informationen zum Meister-BaföG
erhalten Sie unter: www.meister-bafoeg.info
Udo Rockmann / Leiter Regionales Service-Center

Die Weihnachts-Geschenk-Idee:
Winter-Ferien-Abenteuer für Kinder von 7 bis 13 Jahren
Sind Sie auf der Suche nach einem besonderen Weihnachts-
Geschenk? Wir haben die Idee: Eine Reise ins Winterferienlager!
Die „Grüne Schule grenzenlos“, eine Kinder- und Jugendbe-
gegnungsstätte in Zethau/ Erzgebirge, gestaltet für Kinder
erlebnisreiche Ferienwochen.
Unser Programm:

• Ski laufen (auch für Anfänger)  • Ausflug mit Huskys
• Motorschlittenfahrt • Winterlagerfeuer   • Kino   • Disco
• Rodeln   • Ausflug ins Erlebnisbad  • Fackelwanderung
• Kreatives Gestalten • Sport, Spiel & Spaß  • und vieles mehr ...
Die Termine:
• 31.01. – 06.02.2010
• 07.02. – 13.02.2010 (Ferien in Sachsen)
• 14.02. – 20.02.2010 (Ferien in Sachsen)
Infos und Anmeldungen:
Grüne Schule grenzenlos Zethau
• Tel. 037320/8017-0, www.gruene-schule-grenzenlos.de
• Tel. 03731/215689, www.ki-di.de
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Finanzverwaltung

Öffentliche Mahnung
Die Steuer- und Abgabepflichtigen der Mitgliedsorte der VG
Greußen, die mit der Zahlung bis zum 15. Oktober 2009 für

- Grundsteuer
- Hundesteuer
- Gewerbesteuer
- Nutzungsentgelt, Pacht sowie Miete
- Kindergartenbeiträge

im Rückstand sind, werden hiermit öffentlich gemahnt. Zur Vermei-
dung der kostenpflichtigen Beitreibung im Verwaltungs-
vollstreckungsverfahren werden die Zahlungspflichtigen aufgefor-
dert, sofort die geschuldeten Beiträge unter Angabe der Abgaben-
Nr. auf das im Abgabenbescheid aufgeführte Konto zu überweisen.

Kämmerer/ Amtsleiter Finanzen

Information zur Hundesteuer
In den nächsten Wochen werden in allen Mitgliedsorten der VG
Greußen Hundezählungen durchgeführt.
Wir verweisen darauf, daß über 4 Monate alte Hunde innerhalb von
14 Tagen nach Beginn des Haltens oder nachdem der Hund das
steuerpflichtige Alter erreicht hat, schriftlich bei der VG Greußen,
Abteilung Finanzen, Bahnhofstraße 13a, Greußen, anzumelden sind.
Endet die Hundehaltung, so ist dieses der VG Greußen, Abteilung
Finanzen, schriftlich mitzuteilen.
Wer seine Meldepflichten nicht erfüllt, handelt ordnungswidrig und
kann mit einer Geldbuße gemäß § 18 Satz 1 Thüringer
Kommunalabgabengesetz belegt werden.

Kämmerer/ Amtsleiter Finanzen

Ordnungsamt
Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Zahnarztpraxis Dr. K. Bartholomäus
Gartenstraße 6, 99718 Greußen, Tel.03636/ 70 3310

Unsere nächste Samstagssprechstunde findet
            am 17. Oktober 09 von 08.00 - 11.00 Uhr statt.

Bereitschaftsdienst der Tierärzte für den Kyffhäuserkreis
Tierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30
Amtstierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30 o. 01743473679

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich Greußen
12.10.09 -  18.10.09 Rats-Apotheke Weißensee
19.10.09 -  25.10.09 Adler-Apotheke Greußen
26.10.09 -  01.11.09 Schloss-Apotheke Gebesee

Bereitschaftszeiten:
  Mo. - Fr 08.00 - 20.00 Uhr  Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
  So. und Feiertage        09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten des Sanitätshauses Eicke   (ehem. Schiebel)
donnerstags von 09.00 - 12.00 Uhr
In den Räumen der Sozialstation, Markt 36    Tel.: 0 36 32/ 82 81 31

Wichtige Rufnummern in Notfällen

  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  E-ON  03 60 20 / 8 75
  E-ON Kundenzentr. Werther  0 36 31 / 95 54
  Gas Service Nr. 7-19 Uhr  0180 269 6961
  Gas Notrufnummer  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

  Tierheim Sömmerda  0 36 34 / 61 10 92

Informationen zur Annahmestelle - Bauhof Greußen

Donnerstag   von 13.30 Uhr - 14.30 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat von 09.00 - 11.00 Uhr
Kostenlos entsorgt werden können:  Pappe, Papier, Flaschen, Gläser
und Schrott.
Für Grünabfälle (Aststärke bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 handelsüblicher Sack (bis 50 kg)  = 0,50 Euro
Nicht angenommen werden:
Bauschutt, Glas und Wertstoffe, welche in die Gelbe Tonne gehören.

Grundstückseigentümer und Baubetriebe
Verwiesen wird darauf, dass bei Nutzung von öffentlichen Flä-
chen ( Strassen, Gehwegen und Plätzen ) in der Verwaltungs-
gemeinschaft Greußen, Ordnungsamt, Bahnhofstrasse 13 a,
eine Genehmigung einzuholen ist.
Laut § 45 StVO ist beim Verkehrsamt Sondershausen ein Antrag
auf Anordnung verkehrsregelnder Maßnahmen zu stellen.
Das Ordnungsamt der VG Greußen erteilt danach die Erlaubnis
zur Sondernutzung, die sich auf die Aufstellung von Gerüsten,
Warenständen, Lagerung von Baumaterial, Bauwagen, Contai-
nern und jegliche Absperrung bezieht.

Schadstoffkleinmengensammlung
in den Orten der VG Greußen

Ort Zeit Standplatz
Montag, 19.10.2009
Greußen 15.30  -15.45 Uhr Karlsplatz
Donnerstag, 22.10.2009
Wasserthaleben 09.00  - 09.15 Uhr Gaststätte
Westgreußen 09.30  - 09.45 Uhr ehem. Zwiebelhalle
Clingen 09.55  - 10.10 Uhr Markt
Greußen 10.25  - 10.45 Uhr Karlsplatz
Grüningen 10.55  - 11.10 Uhr gegenüber Gaststätte
Obertopfstedt 11.30  - 11.45 Uhr Gaststätte, Dorfkrug
Niedertopfstedt 11.55  - 12.10 Uhr ehem. Gemeinde-

verwaltung
Trebra 12.20  - 12.35 Uhr Parkplatz Bäckerei
Niederbösa 12.55  - 13.10 Uhr Ortseingang v. Trebra

Angenommen werdenmöglichst in der Originalverpackung:
 Farb- und Lackreste, Verdünner, Trockenbatterien, Quecksilber, (Ther-
mometer), Säuren, Laugen, Fotochemikalien, Altmedikamente, Leucht-
stoffröhren, Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel, Ölfilter
Schmierfette, Öllappen usw., Haushaltsreiniger, Kosmetika, Altöl.
Nicht entgegengenommen werden infektiöse Abfälle (Einwegspritzen
etc.), Munition, Asbest, Altreifen, Autobatterien, Autoteile und Kühlschrän-
ke !
Auch Firmen haben die Möglichkeit, (kostenpflichtig) Schadstoffe bis zu
einer Gesamtmenge von 100 kg abzuliefern. Das Gesamtgewicht eines
Behälters darf 30 kg, das Gesamtvolumen 30 l nicht übersteigen.
Weitere Fragen richten Sie bitte an das Amt für Umwelt, Natur und Was-
serwirtschaft des Kyffhäuserkreises, Tel.: 0 36 32/ 741343

Ordnungsamt VG Greußen
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Kehren nicht vergessen!
Das bunte Laub ist zum Teil von den
Bäumen gefallen. Oftmals bereitet es
Ärger. Besonders dann, wenn das
Laub noch auf Straßen, Gossen und
Gehwegen eine Mischung mit Müll
eingeht. Aus diesem Grund sei an
dieser Stelle daran erinnert, dass alle
Grundstückseigentümer ihr Umfeld kritisch
betrachten und ihrer Kehrpflicht nachkommen.

Information zur Haus- und Straßensammlung
des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. -

Landesverband Thüringen -
Darf ich sammeln?
Auf der Grundlage des Thüringer Sammlungsgesetzes (ThürSammlG) vom
08. Juni 1995 darf jeder sammeln; ausgenommen sind Kinder unter 14
Jahren.
Des Weiteren dürfen Jugendliche vom vollendeten 14. bis zum
vollendeten 18. Lebensjahr nur bis zum Eintritt der Dunkelheit an der
Sammlung teilnehmen.
Wo erhalte ich die nötigen Sammlungsunterlagen?
Die Sammellisten und Ausweise erhalten Sie bei Ihrer Stadt- bzw.
Gemeindeverwaltung oder auf Anfrage direkt bei uns (Adresse siehe unten).
Was muss ich während der Sammlung beachten?
Wenn Sie für den Volksbund sammeln, denken Sie bitte daran,
1. den Personalausweis und den Sammelausweis mitzunehmen,
2. jede Spende in die nummerierte Liste einzutragen, wobei der Name fehlen

kann, sofern der Spender nicht genannt sein will;
3. Sammelerträge, Listen und Ausweise bitte nach Beendigung der

Sammlung an die ausgebende Stelle zurückzugeben, die Listen müssen
zur Prüfung des Sammlungsergebnisses vollständig vorgelegt werden
(auch unbenutzte Listen zurückgeben)

Was erhalte ich als Sammler für meine Mühe?
Als Aufwandsentschädigung erhält jeder Sammler auf Wunsch 10 % seines
erreichten Sammlungsergebnisses. Besonders engagierte Sammler
erhalten eine Urkunde und ein Werbegeschenk.
Wohin kann ich mich bei Rückfragen wenden?

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Landesverband Thüringen  •  Bahnhofstraße 4a  •  99084 Erfurt
Telefon: 0361 - 6 44 21 75  •  Telefax: 0361 - 6 44 21 74
e-mail  : thueringen@volksbund.de

Stand: September 2009

Bekanntgabe
der Haus- und Straßensammlung 2009

hiermit möchten wir bekannt geben, dass in diesem Jahr die Haus-
und Straßensammlung des Volksbundes Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e.V. in Thüringen im Zeitraum

02. November bis 15. November 2009
und

26. November bis 30. November 2009
statt findet.
Die Sammlung ist genehmigt durch das Thüringer Landesverwal-
tungsamt mit AZ: 200.5-2152.10-09/09 TH vom 04. 12. 2008.

Henrik Hug/ Landesgeschäftsführer

Aus den Orten

Stadt Clingen
  e-mail adresse: info@clingen.de   Internet: www.clingen.de

Clingner Kirmse
vom  06.11. - 08.11.

Freitag, 06.11.09
18.00 Uhr Kirmesgottesdienst in der Kirche Clingen
19.00 Uhr Einläuten der Kirmse im Sportlerheim für

alle Kirmesburschen
Samstag, 07.11.09
20.00 Uhr Kirmestanz mit der Band „TakeTwo“ in

Wolf´s Revier

Sonntag, 08.11.09
ab 09.00 Uhr traditioneller Umzug mit „Saalschreck“
ab 20.00 Uhr Kirmesbeerdigung mit „Specki“  in

„Wolf´s Revier“
(Kartenverkauf ab sofort bei Familie Haupt, Lindenstr. 8)
Es lädt ein: der SV Eintracht Clingen

Museums-Eröffnung
Am Sonntag, dem 27.09.09, wurde unser kleines Stadt-Muse-
um eröffnet. Wir freuten uns sehr über die vielen interessierten
Clingener Bürger.

Bedanken möchten wir uns bei allen, die unseren Museums-
Fundus durch Geschenke oder Leihgaben bereicherten. Gern
nehmen wir weiterhin alte Fotos, Dokumente oder Gebrauchs-
gegenstände dankend entgegen.

Unser
Museum
hat von
Montag bis
Donnerstag
von 10.00
Uhr bis
15.00 Uhr
und Freitag
bis Sonn-
tag auf
telefoni-
sche
Anfrage
geöffnet.

Wir freuen uns über Ihren Besuch! – Tel.: 03636/703484

Es darf verbrannt werden!
Entsprechend § 4 der Thüringer Verordnung über die Beseitigung
von pflanzlichen Abfällen vom 09.03.1999 ist es gestattet, in der
Zeit von

Montag, dem 19.10.2009  bis
einschließlich Sonntag, dem 01.11.2009

trockenen, unbelasteten Baum- und Strauchschnitt, der auf nicht
gewerblich genutzten Grundstücken anfällt, zu verbrennen.

Koch/ OA-Leiter

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der geraden Woche.
Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der Erscheinungswoche.
Danach eingehende Beiträge oder Anzeigen können nur bedingt
berücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Gemeinde Trebra

nach Trebra
„Zum Mönchtor“

vom 06. - 08. November 2009

●  Freitag 20.00 Uhr  Kirmestanz
●  Samstag 15.00 Uhr  Kindertanz

17.30 Uhr  Laternenumzug
20.00 Uhr  Kirmestanz

●  Sonntag 09.00 Uhr Kirmesumzug, anschließend
     Frühschoppen

Es laden ein:   die Kirmesjugend , der Verein „Zum Mönchtor“
          sowie das Team der Fa. Kästner

Wir laden ein zur

Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

Thüringer Silber für Müller
Seit Jahren geht es im Eichsfeld in Breitenworbis bei einem Kriteri-
um „Rund um die Post“. Auch dieses Jahr ging da auf dem 1,3
Kilometer-Rundkurs in der ältesten Seniorenklasse 4 (ab 61 Jahre)
die Post so richtig ab. Bei der schnellen Hatz um die Kurven hielt
Wolfgang Müller vom RSV 01 Greußen bei diesem bundesoffenen
Wettbewerb über 24 Runden (gleich 31,3 Kilometer) sehr gut mit.
Im Ziel wurde er als Siebter notiert. Da der Wettbewerb ebenfalls
als Thüringer Landesmeisterschaft im Kriterium fahren gewertet wur-
de, galt es noch auf die Detailauswertung zu warten. Diese ergab
für Wolfgang Müller den Vize-Meistertitel. Der RSV - Vorsitzende
verteidigte damit seine im Vorjahr in Gera errungene Silbermedail-
le. Eine Woche vorher startete er bei einem schweren Berg-
rundstreckenrennen beim „52. Harzer Bergpreis“ in Bad Blanken-
burg. Mit dem 9. Platz kam Wolfgang hierbei noch achtbar bei star-
ker Konkurrenz unter die Top Ten. In Zedlitz bei Borna einem weite-
ren Kriterium auf einer flachen und schnellen Flitzerrunde war er
immer vorn dabei. Beim Zieleinlauf der Senioren 4 reichte es für ihn
dann als 14. allerdings nur zu einem Mittelplatz.

W. Hellner/ RSV 01 Greußen

5. Jahreszeit rückt näher!
Am 11.11. 2009 um 11.11 Uhr ist es wieder soweit.
Der GKC wird auch in diesem Jahr das Rathaus stürmen
und die Schlüsselgewalt übernehmen.
Es wird trotz Mittwoch eine stimmungsvolle Party vor dem
Rathaus geben.

Am 14.11. 09 ab 20.11 Uhr
wird im Kulturhaus Greußen
der Narrenball stattfinden.
Mit Show und Tanz wird die 5.
Jahreszeit zünftig begrüßt. Erst-
malig können an diesem Abend
Freikarten für den Weiber-
fasching erstanden werden.
Näheres im nächsten
Amtsblatt.

Der Vorstand

     Preisrommé
      in Wasserthaleben
       Am 24.10.09 findet um 13.30 Uhr

im Versammlungsraum der Gemeinde
das Romméturnier statt.

Dazu sind alle Romméfreunde herzlich eingeladen.

Straßenfest der Wilhelm- Pieck- Straße
Am 05.09.09 fand das 7. Straßenfest der W-P.-Str. in Wasserthale-
ben statt. Der größte Teil der Bewohner fand sich gegen 19 Uhr in
unserem Festzelt ein und machten es sich bei leckerem Essen und
Getränken ein paar schöne Stunden in musikalischer Atmosphäre
gemütlich. Bei einem Quiz wurden insbesondere Fragen über Was-
serthaleben gestellt und mit einem Preis für Jeden belohnt.
Außerdem wurde viel gelacht und Geschichten erzählt, wie man es
sonst nur über den Gartenzaun von Nachbar zu Nachbar erleben
kann. Alle freuen sich schon auf das nächste Jahr 2010, um wieder
mit zu feiern. Danke an alle Helfer, die dazu beigetragen haben,
das Fest zu gestalten.

Gemeinde Topfstedt

in   Niedertopfstedt
16. bis 18. Oktober 2009

                ●  Freitag  20  Uhr  Kirmesdisco
   ●  Samstag  ab 9 Uhr  Kirmesumzug mit Blaskapelle
       ab 20 Uhr Kirmestanz und Beerdigung
● Sonntag  ab 10 Uhr Frühschoppen

Für Speisen und Getränke ist reichlich gesorgt.

Es lädt ein: die Kirmesjugend und der Wirt

Gemeinde Wasserthaleben

Aufruf an alle Sportbegeisterten
Der SV Wasserthaleben nimmt seit einigen Wochen diverse Umbau-
arbeiten in den Kabinen und Sanitäranlagen der Sportanlage vor. Um
die Arbeiten abschließen zu können, ruft der SV Wasserthaleben alle
auf, die zur Erhaltung der Sportanlage mit einer Spende beitragen
möchten. Es sind auch kleine Spenden willkommen.
Interessenten melden sich bitte auf der Verwaltungsgemeinschaft
Greußen. Der Sektionschef Martin Etzel gibt auch gerne Auskunft.
Mobil: 0174-9131711 oder Fest: 036370/40338
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Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:
Donnerstag ab 18.30 Uhr
Sonnabend ab 14.00 Uhr
Sonntag ab 08.00 Uhr

Information an alle Mitglieder des Schutz- und
Gebrauchshundesportvereines Niedertopfstedt e.V.

Neue Trainingszeiten!
  Freitag, 16.10.2009 ab 19.00 Uhr
  Samstag, 17.10.2009 entfällt
  Freitag, 23.10.2009 ab 19.00 Uhr
  Samstag, 24.10.2009 ab 14.00 Uhr
zusätzliches Training ist eigenständig bzw. nach Absprache auch an den Samstagen möglich.

Schützengesellschaft Greußen

Termine Monat Oktober
• Jeden Dienstag 19.00 Uhr Training Luftdisziplin im Vereinshaus
Terminänderung für das Königsschießen
• 24.10.09 10.00 Uhr Königschießen in Oberspier, Schützenplatz
• 24.10.09 19.00 Uhr Königsfeier im Vereinshaus

Weitere Termine bitte Aushang oder Internet beachten.
   Der Vorstand

Zur Monatsmitgliederversammlung
lädt der Radsportverein RSV01 Greußen am
Freitag, den 30.10.2009 um 19.00 Uhr
seine Mitglieder und Gäste in der Gaststätte
„Zum Grauen“ Neustadt Greußen herzlichst ein .
Der Vorstand RSV01 Greußen e.V.

Die Energiekassierung
für die Garagen am Eisteich
erfolgt am 24. Oktober 2009

in der Zeit von 09.00 - 10.30 Uhr.

Ehemalige Landtechniker!
Unser nächstes gemeinsames Treffen ist am 21.10.2009
um 16.30 Uhr. Bei Interesse bitte melden bei Schneider,
Tel.: 0 36 36 /  70 30 19

Einladung
des Fördervereins des Hardenberg-Gymnasiums

Wir laden alle Mitglieder recht herzlich zu unserer
 Vollversammlung in Verbindung mit der Wahl des

neuen Vorstandes des Fördervereins ein.

Datum:  Dienstag, 27.10.09 Zeit: 19.00 Uhr
Ort: Staatliches Gymnasium „Friedrich von  Hardenberg“ Aula.
Wir würden uns über eine rege Teilnahme sehr freuen.

Vorstand des Fördervereins

Aufruf zur DRK-Blutspende!!!
Blutspendetermin:

Am Dienstag, den 03. November 2009
von 15-19 Uhr in der Kindertagesstätte
„Sonnenkäfer“ am Kirchberg in Greußen!
Wir laden ein:  das Blutspendeteam vom Südharz-
krankenhaus Nordhausen
Organisator vor Ort:  DRK Ortsverein Clingen

Möbelkammer Greußen
Grüninger Straße 1,     Tel: 03636-750619

Geöffnet: Montag bis Freitag    von 7.30 Uhr bis 14.00 Uhr

Tafel Greußen
Herrenstraße 5,     Tel: 03636-792666

Ausgabetage:
Dienstag und Donnerstag von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Kleiderkammer Greußen
Herrenstraße 5,     Tel: 03636-792666

Geöffnet: Montag bis Freitag von 7.30 Uhr bis 14.00 Uhr

Volkssolidarität Clingen
Neuer Dienst der Volkssolidarität:
Sozialberatung in Fragen
• des Schwerbehinderten- und Versorgungsrechtes
• des Rentenversicherungsrechtes
• des gesetzlichen Unfallversicherungsrechtes
• des Grundversicherungsrechtes
• des Sozialtrechtes

Jeden 2. Montag monatlich 10-14 Uhr in der Begegnungsstätte Clingen

Erfolgreicher Abstecher nach Hessen
Am letzten Septemberwochenende war der TSV 06 Greußen
e.V. zum 7. Schnupperturnier in Hessisch Lichtenau.
Zahlreiche Eltern und Fans reisten wieder mit, um Tanzgarden
und Mariechen zu unterstützen. Für die Tänzerinnen der Garden
und Tanzmariechen Vanessa Nitsch, Pia Bier, Tanja Müller war
es die dritte Teilnahme am Schnupperturnier in Hessisch
Lichtenau.

Erstmals als Tanzmariechen gingen Kim Bier und Justine Gleiß-
berg an den Start. Für sie war es die erste Herausforderung, die
sie super meisterten.
Zum Schluss ging unsere gemischte Garde auf die Bühne (zu-
sammen geballte 250 Jahre alt) brachten den Saal zum Beben.
Aber das Training dafür und die Aufregung sollten sich gelohnt
haben. Unsere Jugendgarde erreichte den 3. Platz, Junioren-
garde den 3. Platz, Juniorenshowtanz den 2. Platz und unsere
gemischte Aktivengarde den 1. Platz.
Unsere Mariechen erreichten alle ein guten Mittelfeldplatz.
Insgesamt gingen 4 Pokale an den TSV 06 Greußen und die
Freude bei den Kindern war riesengroß. Das Schnupperturnier
war der Anfang der Saison 2009/2010 für den TSV 06 Greußen.
Am 17.10.2009 steht das nächste Turnier an. Unsere
Tanzmariechen fahren nach Kassel und am 31.10. und
01.11.2009 sind in Arnstadt die Thüringer Meisterschaften. Bis
dahin wird weiter fleißig trainiert!
Wir danken unseren Trainerinnen Antonia Gschwind und Marie
Stengl, allen Helfern, den Eltern und den Fans, die den Wett-
kampf lautkräftig unterstützt haben.
Ein ganz besonderer Dank gilt wieder unserem Busfahrer
Manfred Koch und seiner Frau Heidrun.
Weitere Information über unseren Verein findet man auf unserer
Internetseite: www.tsv06-greussen.de
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Erfolgreiche Herbstprüfung!
Bei wunderschönem Herbstwetter legten die Greußener Hunde-
sportler ihre Prüfung ab. Am Start waren 7 Hundesportler mit 8
Hunden. Zahlreiche Zuschauer sahen in einer sehr gut organisier-
ten Veranstaltung, dass alle Prüfungsteilnehmer ihr Ziel erreichten.
Besonders erfreulich war dabei, dass mit dem 11-jährigen Timo
Witters auch wieder ein Jugendlicher teilnahm. Mit Margit Hoyer
und Matthias Müller legten 2 Mitglieder ihre theoretische Sachkunde,
die Grundlage für weitere Prüfungen, in einem schriftlichen Test
erfolreich ab. Nach der Siegerehrung nutzten einige Sportler noch
die Möglichkeit zum Training, da mit Oliver Schilling ein talentierter
Nachwuchshelfer zur Verfügung stand. Ihm und allen anderen flei-
ßigen Helfern unseren Dank!
Auch bei der Agrar-Genossenschaft möchten wir uns für das be-
reitgestellte Fährtengelände bedanken.
Hier die Ergebnisse: 1. Arne Grosser mit AT (Airedale-Terrier) Alexa
vom Baerental:  VPG2 100/90/85 ges. 275P.
2. Uwe Witters mit AT Jako v.d. Krebsförde: VPG3 93/85/95 ges. 273 P.
3. Jens Weisheit mit AT Fan vom Miekenberg:VPG3 84/84/93 ges. 261 P.
Die anderen Starter legten erfolgreich die Begleithundprüfung ab.
1. Laci Landgraf mit AT Menja vom Löcherholz; 2. Steven Dörre mit
Rottw. Lennox ; 3. Timo Witters mit AT Cicco ; 4. Kerstin Grosser mit AT
Albina v.d. Dornheide und Amigo v.d.Dornheide Der Vorstand

SSV Niedertopfstedt 1991 e.V.
- Aktuelles zum Wettkampfgeschehen
I. Landesmeisterschaften am 26.09.2009 LG und KK-Auflage zum
Wettkamfgeschehen
KK- Gewehr
4. Platz B. Gerhardt 280 Ringe (DAK+SEN)
8. Platz H. Häring 265 Ringe (DAK+SEN)
10. Platz R. Spiering 272 Ringe SEN A
Luftgewehr
3. Platz H. Häring 294 Ringe (DAK+SEN)
7. Platz B. Gerhardt 280 Ringe (DAK+SEN)
4. Platz R. Spiering 296 Ringe SEN A
II. Senioren- Pokal am 30.09.2009 in Tambach Dietharz LG- und
KK- Auflage/ Kombination
10. Platz R. Spiering 563 Ringe SEN A
4. Platz H. Häring 564 Ringe (DAK+SEN)
5. Platz B. Gerhardt 534 Ringe (DAK+SEN)
III. Abschluß - Thüringer Rangliste 2009  KK- Pistole/ Revolver Prä-
zision am 05.10.2009 in Gotha
KK-Pistole
1. Platz Ch. Windisch 263 Ringe/ Jun.
2. Platz Ph. Göpfert 261 Ringe/ Jun.
3. Platz M. Pforr 283 Ringe/ SKL
KK- Revolver
1. Platz M. Pforr 276 Ringe/ SKL
Abschlußstand Gesamtwertung
KK- Pistole
1. Platz Ch. Windisch 531 Ringe
2. Platz Ph. Göpfert 503 Ringe
2. Platz M Pforr 566 Ringe
KK-Revolver
1. Platz M Pforr 562 Ringe

Wenn Sie Ihr Amtsblatt in
den Händen halten und
diesen Artikel lesen, ist
bereits die erste Woche
der Herbstferien Vergangen-
heit. Im Wohngebiet Kirchberg wohl am
besten dadurch zu erkennen, dass es sehr ruhig
geworden ist. Die Bushaltestelle ist verwaist, der Parkplatz
vor der Schule - fast leer, keine Eltern, die ihre Kinder zur
Schule bringen und wieder abholen. Ab und zu mal ein Leh-
rer. Haben die nicht vormittags recht und nachmittags frei?
Und vor allem - eine Menge Ferien? Ein Bekannter sagte mir
mal, dass er auch Lehrer sein wolle. Warum er es dann doch
nicht wagte? „Nein“, dass mit der heutigen Jugend sei so eine
Sache, meinte er.

Damit sich Lehrer in den Ferien nicht gar zu sehr langweilen,
schreiben sie Arbeiten, um sie dann nachzusehen und zu be-
werten. Manche mögen das zwar behaupten, aber genau da
setzt die Pädagogik als Wissenschaft ein. Welche Schluss-
folgerungen ziehe ich als Lehrer aus den Ergebnissen dieser
Arbeiten und Leistungskontrollen? Habe ich verständlich un-
terrichtet, haben meine Schüler etwas gelernt? Langfristig?
Für die Zukunft? Fragen, die sich nicht immer sofort und klar
beantworten lassen, die sich aber immer wieder unter ganz
bestimmten gesellschaftlichen Bedingungen stellen.
Die bildungspolitische Landschaft wird sich in den nächsten
Jahren in Thüringen verändern. Diesen Bedingungen müs-
sen wir uns alle stellen: als Eltern, Schüler und Lehrer. Die
Diskussion um die Rolle Greußens als Schulstandort wird si-
cher verstärkt geführt werden müssen. Uns allen sollte immer
wieder ins Gedächtnis gerufen werden, dass Kinder und de-
ren Bildung die Investition für unsere Zukunft -gerade für die
Region Greußen - sind. Denen, die hier Entscheidungen zu
treffen haben, sei hier viel Weitsicht und Klugheit zu wünschen.

Klugheit können auch Martin Reckling und Alexander Rose
aus der Klasse 11 beweisen. Sie erhielten von der Stiftung
„Bildung für Thüringen“ ein begehrtes Stipendium im Bereich
Naturwissenschaften/Technik. Es ermöglicht ihnen Kontakte
zu Thüringer Unternehmen aufzubauen und soll  helfen, den
Wirtschafts- und Wissenschaftsstandort Thüringen für den
naturwissenschaftlich - technischen Nachwuchs attraktiver zu
machen. Viel Erfolg den beiden für ihr weiteres Lernen.

Sportwettkämpfe sind ein fester Bestandteil des Schullebens.
Beim Kreisfinale Basketball in Roßleben errangen unsere
Mannschaften folgende Platzierungen:
WK 1 (11./12. Klasse): 2. Platz
WK 2 (9./10. Klasse): 2. Platz
WK 3 (7./8. Klasse): 3. Platz
Herzlichen Glückwunsch.

Für die 12er rückt das Abitur näher. Die Abgabe der Seminar-
facharbeiten erfolgte vor den Herbstferien. Hier wird sich zei-
gen, wie es den Schülern gelang ein selbstgewähltes Thema
unter wissenschaftlichen Gesichtspunkten zu bearbeiten. Die
dann folgenden Kolloquien bzw. Verteidigungen finden im Ja-
nuar statt und fließen am Schuljahresende in die Bewertung
des Abiturs mit ein.

Dann allen Eltern und Schülern noch ein paar sonnige
Herbsttage.  – Ach, da sind doch diese noch nicht korrigier-
ten Arbeiten ...

Th. Hoffmann

„Neues vom Gymnasium“
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Gelungenes Oktoberfest!
Am 3. Oktober veranstalteten die Vereine der Stadt Greußen wie:
Kaninchenzuchtverein „Gut Zucht“  T 221 Greußen u. Umgebung e.V., Schüt-
zengesellschaft Greußen, SV Blau-Weiß Greußen, Tanzsportverein TSV
06 Greußen sowie eine Stammtischgesellschaft ein Oktoberfest.
Austragungsort der Veranstaltung war die Ausstellungshalle der Kleintier-

Ich wandre ja so gerne...
So dachten auch 18 Mitglieder des Ökumenischen Wandervereins
Greußen, sie fuhren am 3/4. Oktober in den Thüringer Wald nach
Friedrichroda und wanderten hier ganz in der Nähe des Renn-
steigs.
Erste Station war die Marienglashöhle. In ihr befindet sich  eine
der schönsten und größten Gipskristallgrotten Europas. Ende des
18. Jahrhunderts hatte man einen Stollen in den Berg getrieben
mit der Absicht, Eisen-, Kupfer- oder Silbererze zu fördern. Dabei
fand man in der Höhle das Marienglas, eine kristalline Form von
Gips. Seinen Namen erhielt es durch seine Verwendung als
Schmuck von Marienbildern in Kirchen.  Es wurde von 1778 bis
1903  abgebaut.
Eine weitere Station war Reinhardsbrunn, das in der Thüringer
Landesgeschichte eine wichtige Rolle spielt. Ludwig der Sprin-
ger, Erbauer der Wartburg, gründete hier 1085  ein Benediktiner-
kloster, das geistlicher Mittelpunkt seiner Landgrafschaft war. Es
wurde 1525 im Bauernkrieg geplündert und zerstört. Klosterpark
und Stift bemühen sich heute, die Zeugnisse dieser Zeit wieder
sichtbar zu machen. Vorbei an den noch von den Mönchen an-
gelegten zahlreichen  Teichen gelangten wir zu der ersten
Radfahrerkirche Deutschlands. Sie erhielt den Namen
Johanniskirche  zur Erinnerung an die von Bonifatius errichtete
Johannistaufkirche, der ersten Thüringer Kirche.
Im Haus „Waldfrieden“ kehrten wir bei den Schönstatt-Schwes-
tern ein, genannte nach der in Schönstatt bei Koblenz 1914 ge-
gründeten Erneuerungsbewegung  innerhalb der katholischen
Kirche. Die Schwestern betreiben seit 1934  in Friedrichroda
dieses Erholungs- und Bildungsheim, das schon für viele
Besucher zu einer Oase der Ruhe und Sammlung gewor-
den ist.
Wir übernachteten im Berghotel Friedrichroda. Hier fanden
wir preisgünstige Zimmer mit Halbpension. Nach einem
reichhaltigen Abendbüffet  konnten wir den Tag bei Unterhal-
tungsmusik gemütlich ausklingen lassen.
Am Sonntag zeigte sich der Herbst durchweg von seiner
unfreundlichen Seite: der Himmel war grau und  ein kräfti-
ger Wind peitschte dunkle Regenwolken vor sich her. Am
Vormittag war Gelegenheit, die Erntedankgottesdienste in
den Kirchen von Friedrichroda zu besuchen.  Zum Mittag-
essen trafen wir uns in dem urgemütlichen „Brauhaus“, ei-
ner seit 1895 bestehenden  Gaststätte und Pension.
Für den Nachmittag war eine Führung im Reinhardsbrunner
Schlosspark geplant. Zum Glück ließen wir uns durch den noch
immer andauernden Regen nicht davon abhalten, denn das
was wir sahen und hörten, war noch einmal sehr interessant:

Im 17. Jahrhundert ließ die damaligen Herzöge von  Sachsen-
Weimar  auf den Grundmauern des Klosters Reinhardsbrunn
eine Schlossanlage errichten. In den folgenden Jahren wech-
selten die Herrscherhäuser. So erfolgten hier verschiedene Um-
bauten bis im 19. Jahrhundert die heutige Anlage entstand.
Die Gothaer Herzöge nutzten Schloss Reinhardsbrunn als
Jagdschloss und Sommersitz. 1945 wurde das Schloss in Volks-
eigentum überführt und diente bis 1961 als Schulungsstätte
der Feuerwehr und der Volkspolizei. Danach war es ein exklu-
sives Reisebüro-Hotel der DDR.
Nachdem es 1990 zunächst unter Treuhandverwaltung stand,
hatte es in den folgenden Jahren wechselnde, auch unseriöse
Besitzer. Die Gebäude der Schlossanlage, die äußerlich noch
einen stabilen Eindruck machen, sind innen in einem schlim-
men Zustand. Der Aufwand für die Sanierung wird mit 50 bis
70 Millionen Euro veranschlagt.
Abschluss der Führung war ein Spaziergang im Schlosspark,
in dem wir seltene und einige Jahrhunderte alte Bäume sehen
konnten.
Bei dem immer noch andauernden Regenwetter zog es uns zum
Abschluss noch in ein gemütliches Restaurant zum Kaffeetrinken.
Dies fand sich in dem Waltershäuser Schloss Tenneberg.
Dieses erlebnisreiche Wochenende hat uns wieder einmal ge-
zeigt, wie schön und reich an kulturgeschichtlichen Denkmälern
unser Thüringer Land ist.
Die Organisation dieses Wander-Wochenendes hatten Herr und
Frau Kühnl übernommen - ihnen möchten wir dafür herzlich
danken. M. Krieger

züchter „Am Weinberg“. Dieses Fest war ein großer Erfolg und
kam gut an bei Jung und Alt.
Bedanken möchten sich die Organisatoren bei allen Spon-
soren, bei den mitwirkenden Vereinen, besonders bei den
Tanzgruppen des TSV 06 Greußen, bei Christians Musik-
express, den Westgreußener Spatzen und dem Moderator
Herrn Manfred Schelletter.
Alle Mitwirkenden und alle Gäste sind der Meinung, das Ok-
toberfest im nächsten Jahr zu wiederholen.

Becker/ Im Namen der Vereine
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Herbstferien im Jugendhaus Greußen
Die Herbstferien lassen nicht mehr lange auf sich warten. Um diese
für die Schülerinnen und Schüler aus Greußen und Umgebung ab-
wechslungsreich zu gestalten, haben die Mitarbeiter des Jugend-
hauses Greußen ein buntes Programm zusammengestellt.
Zu folgenden Veranstaltungen wird herzlich eingeladen:

Montag,12.10. Kinder
10 - 14 Uhr
Teenies
10 – 14 Uhr

Hallenspiele mit Mittag

Billard- Turnier mit Mittag

Kosten 2,00

Kosten 3,00
Dienstag,13.10. Kinder

10 -17 Uhr

14 Uhr

Fahrt ins Kino nach Erfurt

Bunter Herbstsalat

Kosten 10,00

Kosten 1,00

Mittwoch, 14.10. Kinder
10 Uhr

Teenies
17 – 20 Uhr

Tagesfahrt
Therme Mühlhausen

Bowling

Kosten 12,00

Kosten 8,50
Donnerstag, 15.10. Kinder

10 – 14 Uhr

Teenies
10 – 14 Uhr

Bella Italia
„Wir kochen alle mit“

„Alle Neune“

Kosten 3,00

Kosten 6,00
Freitag, 16.10. 10 – 14 Uhr Kürbiskünstler

Coole Kürbisgesichter Kosten 3,00
Montag, 19.10. Kinder

10 – 14 Uhr

14 Uhr

„Sei doch kein Frosch“

Launenbarometer

Kosten 2,00

kostet nix
Dienstag, 20.10. Kinder

10- 14 Uhr
Teenies
10 – 14 Uhr

Naturrallye

Werkeln in der
Holzwerkstatt

Kosten 2,00

Kosten 3.00
Mittwoch, 21.10. Kinder

09.30–14.00 Uhr

14 Uhr

Tagesfahrt
Barbarossahöhle
Übernachtungsabenteuer

Kosten 10,00
Kosten 13,00

Donnerstag, 22.10. 14 Uhr

Teenies
18 Uhr

Herbstwanderung mit
Snack

Sing- Star- Party

Kosten 3,00

Kosten 2,00
Freitag, 23.10. 10 – 14 Uhr Wir basteln Herbstdeko Kosten 3,00
Samstag,24.10. 15 Uhr Familiennachmittag

Auftritt Zirkus
„Menschenskinder“
Gemütliche Runde im
Clubcafe

Öffnungszeiten für Kinder von 7 - 12 Jahren  (außerhalb der Veranstaltungen)
Montag - Freitag 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag 14.30 Uhr - 19.00 Uhr
Öffnungszeiten für Jugendliche ab 13 Jahren (außerhalb der Veranstaltungen)

Montag- Donnerstag 14.00 Uhr -19.00 Uhr
Freitag 14.00 Uhr - 22.00 Uhr
Samstag 14.30 Uhr - 22.00 Uhr

Weitere Informationen gibt es Im Jugendhaus Greußen.
Jugendhaus Greußen, Nordhäuser Straße 1, 99718 Greußen
Tel.: 03636-703400 o. 03636-703406

Kirmes – Frühschoppen
in der Gaststätte „Am Krohmbach“
in Westgreußen
Beginn jeweils 09.30 Uhr
am 18. und 19.10.2009

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der geraden Woche.
Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der Erscheinungswoche.
Danach eingehende Beiträge oder Anzeigen können nur bedingt
berücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Ein Hauch von Orient in Clingen
 – Neu! –

Orientalischer Tanzkurs
mit Nadirah Djumana
Orientalischer Tanz als Ausdrucksform ei-
nes neuen Körperbewusstseins, die schlich-
te Freude an der Musik, an der Bewegung,
sowie die Neugier auf eine fremde Kultur,
begeistern immer mehr Frauen.
Doch auf der anderen Seite ist keine Tanz-
form mit so vielen Vorurteilen behaftet, wie
der „Bauchtanz“.

Klischeehaftes Denken, die Legenden, die sich um den Orientalischen
Tanz ranken, zum Beispiel, dass  Bauchtanz in der Vergangenheit als
Beischlaf- Animation für Sultane oder als Verführungstrick benutzt wur-
de, dass Bauchtanz im Harem erfunden wurde usw., weckt völlig fal-
sche Assoziationen und leistet dem Vorurteil Vorschub, Bauchtanz sei
nur eine billige orientalische Technik zur Erotisierung des Publikums.
Der orientalische Tanz hat eine Jahrtausende alte Tradition und war ur-
sprünglich ritueller Tanz für Geburt, Leben und Tod. Natürlich hat er sich
im Laufe der Zeit durch die Einflüsse der Zivilisation zwangsläufig ver-
ändert, die Faszination jedoch blieb. Auf seinem Weg über Amerika nach
Europa haben auch wir unsere eigenen Sichtweisen und  Ausdrucks-
formen eingebracht. Das macht den Orientalischen Tanz nicht minder
interessant, denn der Tanz lebt durch die Menschen, die ihn pflegen.
Warum so viele Frauen dem Bauchtanzvirus verfallen, ist leicht zu er-
klären.
In unserer kopfgesteuerten, vernunft- und leistungsorientierten, zivili-
sierten Gesellschaft ist Jeder auf der Suche nach etwas, das ihn von
innen froh macht.
Für mich war schon immer Tanz das schönste Ausdrucksmittel für Ge-
fühle jeder Art. Doch welche Singletanzangebote gibt es denn? Was
tun, wenn der Partner diese Leidenschaft nicht teilt?
Auf der Suche nach etwas, das mich aus der täglichen Routine von Job,
Haushalt und Kindererziehung holt, um einmal mit seinen Gedanken
bei etwas ganz anderem zu sein, stieß ich auf einen, von der VHS SDH
angebotenen Orientalischen Tanzkurs. Ohne lange zu überlegen, mel-
dete ich mich an. Ich erzählte es vorerst Niemandem, denn auch ich war
beladen mit Vorurteilen...
Die Musik zog mich gleich in ihren Bann, die Bewegungen waren unge-
wohnt, aber wohltuend und ich merkte schon bald, wie sich meine Ein-
stellung zu meinem Körper veränderte. Orientalischer Tanz kennt kein
Alter und es gibt keine Norm bezüglich Aussehen oder Figur. Jeder kann
ganz er selbst sein, mal völlig in sich gekehrt, mal völlig außer sich.
Durch den Tanz lernen wir die Freude an der Bewegung und die vielen
Möglichkeiten, uns selbst wahrzunehmen. Wir stärken unser Selbstbe-
wusstsein und fördern unsere Kreativität, entdecken unsere Weiblich-
keit neu und somit uns selbst.
Mit dem Orientalischen Tanz habe ich genau das gefunden, was mich
von innen froh macht!
Das ist nun sechs Jahre her, ich tanze nicht mehr im stillen Kämmerlein,
sondern vor Publikum, nehme an Workshops teil, besuche Veranstal-
tungen lieber Tanzkolleginnen, feiere Feste mit Tanzfreundinnen und
unterrichte Hobbytänzerinnen und ambitionierte Schülerinnen.
Seit dem 21.9.09 wird nun auch in Clingen im Sportlerheim Orien-
talischer Tanz unterrichtet. Einmal wöchentlich, immer montags,
treffen sich interessierte, tanzbegeisterte Frauen, um auf sanfte
Weise ihren Körper zu trainieren.
Bei uns ist Jeder richtig, der Spaß an der Bewegung hat.
Der Einstieg in den Orientalischen Tanz ist für Frauen aller Altersgruppen,
unabhängig von Figur und Körpergröße, möglich.
Um meinen Unterricht auf eine solide Basis zu stellen und um meinen
Schülern qualitativ hochwertige Tanzkurse anzubieten, mache ich seit
eineinhalb Jahren eine Tanztechnik- und Didaktikausbildung und neh-
me an Workshops verschiedener nationaler und internationaler Dozen-
ten teil. Mein Unterricht ist klar strukturiert, auch hinsichtlich tanz-
medizinischer Aspekte. Am besten, sie probieren dies einfach mal aus.
Bis Ende Oktober besteht die Möglichkeit zu einer unverbindlichen
„Schnupperstunde“ vorbeizuschauen.
Orientalische Tanzkurse:
Montags  18.30 -19.30 Uhr  Orientalischer Tanz  „50 Plus“ Anfängerkurs
Montags  19.45 - 21.15 Uhr  Fortgeschrittene
Anmeldungen im Anfängerkurs sind noch innerhalb des laufenden Jahres
möglich, also trauen Sie sich!

1001 Grüsse –  Nadirah Djumana
Informationen und Anmeldung zum Kurs unter:
Dorit Möser   Tel. 03636 700140 oder 0162 2815337
In Kürze erscheint auch meine Homepage im Web: www.djuman-dance.de
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Fußballansetzungen
Greußen
Kyffhäuserliga
17.10. 14:00 Uhr SpG Hauteroda/Heldr. - SV BW Greußen II
24.10.14:30 Uhr SV BW Greußen H - VfB Oldisleben
Clingen
Kyffhäuserliga
18.10. 14:00 Uhr SV Eintracht Clingen - TSG 1902 Reinsdorf
25.10. 14:00 Uhr SV Blau-Weiß Bottendorf - SG Eintracht Clingen
2. Kreisklasse, West
17.10. 14:30 Uhr SV Eintracht Clingen II - SV Großenehrich II
24.10. 14:30 Uhr SV Eintracht Clingen II - SG Sondershausen II
Westgreußen
Bezirksliga
17.10. 15:00 Uhr SV BW 91 Bad Frankenhausen - SV 62
Westgreußen I
25.10. 14:00 Uhr SV 62 Westgreußen I - FC Weimar 06
1. Kreisklasse, West
18.10. 14:00 Uhr SV 62 Westgreußen II - SV Wasserthaleben
24.10. 14:30 Uhr FSV Trebra - SV 62 Westgreußen II
Wasserthaleben
1. Kreisklasse, West
18.10. 14:00 Uhr SV 62 Westgreußen II - SV Wasserthaleben
24.10. 14:30 Uhr SV Wasserthaleben - SV Großenehrich
Obertopfstedt
1. Kreisklasse, Staffel West
17.10. 14:00 Uhr SV Großenehrich - SG Obertopfstedt
25.10. 14:00 Uhr SG Obertopfstedt - TSV Toba
Grüningen
2. Kreisklasse, Staffel West
17.10. 14:30 Uhr VfL 1888 Ebeleben II - FSV 1990 Grüningen
25.10. 14:00 Uhr FSV 1990 Grüningen - FSV 06 Holzthaleben II
Frauen, Landesklasse West
18.10.14:00 Uhr SSV 07 Schlotheim - FSV 1990 Grüningen
Trebra
1. Kreisklasse, Staffel West
18. 10. 14:00 Uhr FSV Trebra- SV Badra
24.10. 14:30 Uhr FSV Trebra- SV 62 Westgreußen II

       Sportnachrichten

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche
Gottesdienste
17.10. 13:30 Uhr Taufgottesdienst Trebra
18.10. 09:15 Uhr Gottesdienst Clingen
18.10. 09:30 Uhr Gottesdienst Seniorenzentrum Greußen
25.10. 09:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst Greußen
25.10. 13:00 Uhr Gottesdienst Trebra
25.10. 14:00 Uhr Gottesdienst Niederbösa
31.10. 13:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum

Reformationsfest in Westgreußen
31.10. 14:00 Uhr Festgottesdienst mit Heiligem Abendmahl zum
Reformationstag St. Martini Kirche Greußen unter Beteiligung des Posau-
nenchores
01.11. 09:15 Abendmahlsgottesdienst zum Reformationsfest in Clingen
01.11. 09:30 Uhr Gottesdienst zum Gedenktag der Heiligen im Senioren-
zentrum
02.11. 09:00 Uhr Morgenandacht im Seniorenzentrum
09.11. 19:00 Uhr Ökumenischer Dankgottesdienst zum Gedenken an den

  Mauerfall, anschl. Beisammensein
10.11. 17:00 Uhr Start der Martini - Feierlichkeiten in der Katholischen

  Kirche Greußen
Veranstaltungen:
18.10.  17.00 Uhr Bibelnachmittag Landeskirchliche Gemeinschaft
22.10. 14:00 Uhr Bibelnachmittag Seniorenzentrum
22.10. 19:00 Uhr Gemeindeabend Greußen
29.10.19:00 Uhr Bibelgesprächskreis in Wasserthaleben
30.10. 16:00 Uhr Konfirmandenunterricht

Christenlehre: nach den Ferien
Greußen immer montags 15:30 Uhr Klasse1-3;16:30 Uhr Klassen 4-6
Trebra immer mittwochs, 16:00 Uhr

Öffnungszeiten Büro:
Montag 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr  Donnerstag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr oder
per Telefon 03636 703335

Katholische Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:
Sa., 17.10. 18.00 Uhr So.-Vorabendmesse in Bad Frankenhausen
So., 18.10.  08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen

10.15 Uhr Hochamt in Sondershausen
Di., 20.10. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Do., 22.10. 14.30 Uhr Seniorenmesse, anschl. Kaffeetafel

17.00 Uhr Rosenkranzandacht
Sa., 24.10. 18.00 Uhr So.-Vorabendmesse in Bad Frankenhausen
So., 25.10. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen

10.15 Uhr Hochamt in Sondershausen
Di., 27.10. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Mi., 28.10. 17.00 Uhr Rosenkranzandacht
Sa., 31.10. 18.00 Uhr So.-Vorabendmesse in Bad Frankenhausen

ALLERHEILIGEN
So., 01.11. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen

10.15 Uhr Hochamt in Sondershausen
16.00 Uhr Allerseelenfeier auf dem Friedhof in Greußen

Ökumenischer Chor: dienstags  19.30 Uhr in der Herrenstraße
Kirchenreinigung  ab 23.10.09 Gruppe 2
Türkollekte:  1. Sonntag im Monat „Baukollekte“

„Kaffeeklatsch“ arbeitsloser Frauen am 28.10. um 15.00 Uhr bei Fa-
milie Weidemann in Kutzleben

Wir bitten um Überweisung des Kirchengeldes für 2009!
Konto der Kirchgemeinde:  Kto.-Nr.: 320 000 6268
bei Kyffhäusersparkasse    BLZ: 820 550 00

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste :
So 18.10. 09:30 GD Greußen
So 18.10. 11:15 JgdGD Gispersleben
So 25.10. 09:30 GD Greußen

             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
15.10. Frau Erna Rönnicke ....................... zum 90. Geburtstag
15.10. Herrn Konrad Hellmann ................. zum 86. Geburtstag
15.10. Frau Sonja Bachmann ................... zum 75. Geburtstag
17.10. Frau Gislinde Klein ........................ zum 70. Geburtstag
17.10. Herrn Volker Kästner ..................... zum 65. Geburtstag
19.10. Herrn Hans Fischer ...................... zum 80. Geburtstag
19.10. Herrn Günter Strutz ...................... zum 75. Geburtstag
23.10. Herrn Hans Haitsch ...................... zum 89. Geburtstag
23.10. Frau Waltraud Lormis ....................zum 75. Geburtstag
23.10. Herrn Klaus Henning .................... zum 70. Geburtstag
24.10. Frau Dorothea Beer ...................... zum 70. Geburtstag
25.10. Frau Gerta Bomberg .................... zum 88. Geburtstag
27.10. Frau Hedwig Riedel ...................... zum 87. Geburtstag
28.10. Frau Ilse Linke .............................. zum 86. Geburtstag
28.10. Frau Margarete Kuttig ...................zum 86. Geburtstag
28.10. Frau Helene Beck ........................ zum 81. Geburtstag
28.10. Frau Ruth Hauptvogel ...................zum 81. Geburtstag
Clingen
17.10. Frau Irmgard Müller ....................... zum 82. Geburtstag
17.10. Frau Ingeborg Kämpf ..................... zum 80. Geburtstag
22.10. Frau Elli Gräfe ................................ zum 87. Geburtstag
Niedertopfstedt
25.10. Herrn Alfred Steinbrück ................. zum 85. Geburtstag
Trebra
15.10. Herrn Albert Bracke ...................... zum 81. Geburtstag
21.10. Herrn Gerd Schäfer ...................... zum 70. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren
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Spitzentanz in
Dornenhecken

Ballett „Dornröschen“
feiert am 16. Oktober
Premiere
Das Märchen Dornrös-
chen zählt bei Kindern zu
den beliebtesten Märchen
der Brüder Grimm
überhaupt. Aber auch Er-
wachsene begeistern sich
für dieses Thema, vor al-
lem wenn es getanzt auf die Bühne kommt, wie jetzt in Nord-
hausen.
Die Ballettkompanie des Theaters Nordhausen probt bereits seit
Wochen für „Dornröschen“. Ballettfreunde können sich auf eine
weitere Choreographie von Steffen Fuchs freuen, der in Nord-
hausen bereits sehr erfolgreich "Romeo und Julia" auf die Büh-
ne brachte und damit gezeigt hat, wie spannend klassisches
Ballett sein kann. „Dornröschen“ ist in der neuen Spielzeit die
erste Ballett-Produktion.

Tschaikowsky, der russische Komponist, hielt das 1890 uraufge-
führte „Dornröschen“ für sein bestes Ballett. Es war einst als
Auftragswerk für das Marijnskij-Theater in St. Petersburg ent-
standen. Seit der Uraufführung erfuhr das Ballettmärchen viele

B e a r b e i t u n g e n .
Tschaikowskys Ballett
geht nicht auf das
Märchen der Brüder
Grimm, sondern auf
das von Charles
Perrault zurück. Das
Bühnenbild für das
Ballett am Theater
Nordhausen hat Wolf-
gang Kurima Rausch-
ning entworfen, für die
Kostüme zeichnet
Anja Schulz verant-
wortlich. Beide haben
bereits bei „Romeo
und Julia“ mit Chore-
ograph Steffen Fuchs
erfolgreich zusam-
mengearbeitet und
poetische Bilder ge-
schaffen.

Die Premiere von „Dornröschen“ beginnt am 16. Oktober um
19.30 Uhr. Die nächsten beiden Vorstellungen sind am 25. und
31. Oktober 2009 jeweils um 19.30 Uhr. Bereits am 6. Oktober
können Ballettfreunde um 19 Uhr im Großen Haus des Theaters
eine Einführung zum Ballett „Dornröschen“ erleben, bei der auch
bereits einzelne Ausschnitte zu sehen sein werden. Auch der
Junges-Theater-Stammtisch widmet sich dem Ballett. Am 25. Ok-
tober können sich junge Leute dafür im Anschluss an die Vor-
stellung im Thea-terrestaurant „Da Capo“ einfinden.

Karten für alle Vorstellungen und den Stammtisch gibt es an der
Theaterkasse (Tel. 0 36 31/98 34 52) und an allen Vorverkauf-
stellen der Theater Nordhausen/Loh-Orchester Sondershausen
GmbH.

Kulturelles Veranstaltungen der Stadt Greußen

23. Oktober 09  19.30 Uhr  im Rathaus Greußen
eine unterhaltsame Annäherung an das Leben und Werk
Friedrich Schiller
gelesen von Ulf und Ingrid Annel (Kabarett Arche Erfurt)
Eintritt 6,00 €

27. Oktober 09   19.30 Uhr   im Rathaus Greußen

Jo Bentfeld mit dem Vortrag
„Zu Hause in der Yukon Wildnis“
Eintritt 8,00 €  erm. 5,00 €
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Ein herzliches Dankeschön möchten
wir allen sagen, die uns mit
Glückwünschen, Blumen
und Geschenken zu unserer

eine große Freude bereitet haben.
Ebenfalls gilt unser Dank auch allen Helfern sowie
all denen, die durch ihre Mitgestaltung und ihre
Überraschungen unsere Goldene Hochzeit zu einem
unvergesslichen Tag machten.

Rainer und Gertrud
Zimmermann

Clingen, im September 2009

Noch ein paar Jahre wollt ich leben,
wollt noch ein bisschen bei euch sein.
denn es ist schön gewesen.
Doch es sollt nicht sein.

DANKSAGUNG

Nachdem wir nun zur Ruhe gekommen sind, möchten wir uns
für die herzliche Teilnahme durch Wort, Schrift, stillen Hände-
druck, persönliches Geleit, Blumen und Geldzuwendungen in
der Stunde des Abschiednehmens von meinem lieben Mann,
unserem Vater, Opa und Uropa, Bruder und Onkel

Herbert Bischoff
herzlich bei allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn und
Freunden bedanken.
Danke sagen wir auch dem Hausarzt Dipl.-Med. Ingo Bräuer,
dem Bestattungsinstitut Hettler für die würdevolle Ausge-
staltung der Trauerfeier, der Gaststätte Maik Kästner für die
Bewirtung der Trauergäste und dem Pfarrer Hr. Heckert für
seine bewegende Trauerrede.

In stiller Trauer
Hilda Bischoff
Uwe und Christine Bischoff
Roderich und Sabine Bischoff sowie Kinder
im Namen aller Angehörigen.

Greußen, Laatzen und Trebra, im September 2009

Herzlichen Dank
allen Verwandten, Bekannten und Freunden für die
Glückwünsche und Geschenke zur Geburt unserer

Tochter

          Tina & Jens Koch          Tina & Jens Koch          Tina & Jens Koch          Tina & Jens Koch          Tina & Jens Koch

Schwimmbadbau - Folienauskleidungen
Teichanlagen - Solaranlagen - Sanitärtechnik - Heizung

Ihr Handwerksbetrieb: Firma Mario Wiese
Straße der Jugend 44 - 99634 Straußfurt
Tel.: 036376/ 50769  Mobil: 0170 3861968   Fax:036376/ 58066
E-Mail: CM.Wiese@t-online.de   www.wiese-sanitär-solar-schwimmbad.de

Komplettlösungen für

Badmodernisierung
- auch barrierefreie Badlösungen -

      Die Silberhochzeit war uns beschieden,
    wir durften feiern mit unseren Lieben -
  Uns wurde der Tag so schön gemacht,
wie wir es hätten nie gedacht.

       Allen Gratulanten,
                     die uns zu unserer

mit Glückwünschen, Geschenken,
Geldzuwendungen, Blumen und
herzlich geschriebenen Worten
aus nah und fern ehrten, sagen
wir ein Dankeschön.
Ein besonderer Dank gilt
unseren Kindern Jennifer
und Sascha, Oma Ingrid, allen
Verwandten, Freunden, Nachbarn
und guten Bekannten. - Weiterhin danken
wir dem Team des Ratskeller Clingen für das
schöne Buffet, Nadin Urban für die nette Bedienung
und René, der bis spät in die Nacht die Gäste wieder
nach Hause gefahren hat.

Elke und Detlef KästnerElke und Detlef KästnerElke und Detlef KästnerElke und Detlef KästnerElke und Detlef Kästner
Clingen, September 2009

Bestattungshaus

Joachim Weichert
Oberdorf 6 • 99631 Ottenhausen

Steinweg 12 • 99718 Greußen
Mo-Fr 09.00 -13.00 Uhr

In der schweren Stunde des Abschieds immer erreichbar!
Tag u. Nacht  03636/ 70 35 31 oder 0172 8601882 Verlegung von Fliesen, Platten und NatursteinVerlegung von Fliesen, Platten und Naturstein

• Komplettbadsanierung

• Trockenbau

• Silikonverfugung

• Planung und Beratung

Bachgasse 8
99634 Gangloffsömmern
Tel. 03 63 76/ 5 29 48
Mobil 0172/ 9 04 72 71
e-mail: MaikFliesen@aol.com

Maik EisenkrätzerMaik Eisenkrätzer
Fliesenleger



Getränkefachmarkt
Angebote vom 15.10. - 28.10.2009

Wir suchen Partner, die einen Getränke-Shop
in eigener Regie führen wollen.

Informieren Sie sich: Tel. (0 66 70) 717
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www.team-getraenke.de

Getränkemarkt
Aldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • Greußen

Nordhäuser Str. 77

12x 1,00
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,50/l

     Bizzl

Summer Kiss

€ 6,99
6 x 1,50
zzgl. € 3,00
Pfand

€ 0,78/l

Volvic

Kirsch + Landapfel

€  9,99
20 x 0,50
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,00/l

Hasseröder

               
incl. 2 Flaschen

€ 5,99

€  9,9920 x 0,50
zzgl. € 4,50
Pfand

€ 1,00/l

Franken Bräu

€11,9920 x 0,50
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l

Krombacher

€ 6,9912 x 1,00
zzgl. € 3,30
Pfand
€ 0,58/l

Vita Cola

€10,9920 x 0,50
zzgl. € 3,10 Pfand
12 x 0,70
zzgl. € 3,30 Pfand

Wernesgrüner

    incl. 1 Kiste

       Rudolf Quelle

€ 4,9912 x 1,00
zzgl. € 4,50
Pfand
€ 0,42/l

Germeta

Classic+Medium

20 x 0,50
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,10/l

Warsteiner

€10,99

ART 03466 / 33 98 97
SDH 03632 / 54 36 79
SÖM 03634 / 31 91 10
www.abacus-nachhilfe.de

alle Fächer, alle Klassen
• keine Vertragsmindestlaufzeiten
• flexible Unterrichtszeiten
• keine Anfahrtskosten, alle Orte

Verkaufe Opel Astra-Kombi
Bj. 97, 1,6, mit Anhängezugvor-
richtung, P.n.V.
Tel.: 0 36 36 / 70 32 67

Vertrauensmann
Holger
Schleenvoigt
99718 Greußen · Neustadt 25
Tel. 0 36 36 / 70 03 65
E-Mail:
schleenvoigt@hukvm.de

Beratungsstelle:

Kostenloses Info-Tel.: 08 00-1 81 76 16
E-Mail: info@vlh.de, www.vlh.de

Schulstraße 23
99718 Grüningen

Tel.: 03636/ 700307 und 0179 1175571
Ansprechpartner Cornelia Elsner

Treppenrenovierung

Jetzt ist

 Pflanzzeit!

GartenbaubetriebGartenbaubetrieb

               • Diplomgärtner •

               Am Gut 3
99718 Niedertopfstedt

                    Tel. 0173 2908583

❍ Koniferen
  ❍ Ziersträucher
    ❍ Obstgehölze
       ❍ Stiefmütterchen
         ❍ Rosen

Martin Jarraß

umfangreiches
Sortiment !

Wir haben für Sie geöffnet:    Mo-Fr 9 -17 Uhr    Sa  9 -12 Uhr

Jetzt ist

 Pflanzzeit!



Bahnhofstraße 38
Greußen
Tel.: 0 36 36 / 70 32 39

MO 9.00 - 15.00 Uhr
DI 8.00 - 18.00 Uhr
MI 8.00 - 18.00 Uhr
DO 8.00 - 18.00 Uhr
FR 8.00 - 19.00 Uhr
SA 8.00 - 13.00 Uhr

WISSENSWERTES  ÜBER …..

Hühneraugen
Hühneraugen (lat. Clavi) entstehen am häufigsten durch
chronischen Druck auf knochennahe Haut, wodurch es zu
einer kreisrunden umschriebenen meistens schmerzhaften
Hornschichtverdickung kommt. Im Zentrum des Hühnerau-
ges befindet sich häufig ein in die Tiefe gehender Dorn, sog.
Akanth. Ein Hühnerauge kann bis in die Subcutis (Unter-
haut) dringen.
Ursachen für die Entstehung von Hühneraugen können u.a.
sein:

1.) Physische Kräfte
• z.B. durch enges Schuhwerk (Arbeitsschuhe), Trocken-

heit der Füße, falsche bzw. alte Einlagen, chemische
Reize z.B. Säuren

2.) orthopädische Aspekte
• z.B. knöcherne Auswüchse (Exostosen), Hallux valgus,

Hakenferse

3.) Zehendeformitäten
• z.B. Reiterzehen, Zehenengstand

Die drei am häufigsten vorkommenden Hühneraugen sind
der Clavus durus (harte Hühnerauge), der Clavus mollis
(weiches Hühnerauge) und die Clavi miliaris (Hirsekörner).

CLAVUS DURUS

Erscheinungsbild:
• Hornhautsubstanz ist verdichtet, erscheint glasig
• runder bis ovaler harter Kern
• wenn Schwiele abgetragen ist, erscheint weißliche
   Abzeichnung
• nach Entfernung des Clavus durus erscheint ein rosa
  Häutchen

Entstehung:
• durch Überbelastung des Fußes drückt sich Kern in
  die Haut hinein
• zu enges Schuhwerk erhöht Druck und Reibung
• statische Einwirkung

Lokalisation:
• unter Fußsohle im Vorfußbereich
• auf den Zehengelenken
• unter dem Zehennagel und im Nagelfalz
• auf der Zehenbeere
• an Exostosen (knöcherne Auswüchse)

Entfernung:
• Hornhautschwiele wird mit einem Skalpell abgetragen
• mit einer Mediklinge wird das Hühnerauge entfernt

Therapie:
• anhand eines Druck- und Reibungsschutzes im Bereich
  der Zehen

• Einlagen für den Bereich des Vorfußes
• öfters die Schuhe wechseln

CLAVUS MOLLIS

Erscheinungsbild:
• flacher, beweglicher Kern
• durch mangelnde Abdunstung ist das Hühnerauge
  erweicht (mazeriert) = daher der Name „weiches

       Hühnerauge“

Entstehung:
• durch Hallux valgus entsteht ein Zehenengstand  -

       > keine Abdunstung -  > Clavus mollis

Lokalisation
• nur zwischen den Zehen

Entfernung:
• siehe Clavus durus

Therapie
• Mullstreifen zwischen die Zehen
• Zinkoxidsalbe (nicht zu lange anwenden!)
• Druck- und Reibungsschutz
• Orthosen, z.B. Zehenzwischenkeil mit Lochaussparung

CLAVUS MILIARIS

Erscheinungsbild:
• oberflächige Verhornungen, flach, rund, glasig,
   klein, trocken
• kommen vermehrt an einer Stelle vor

Entstehung:
• vorwiegend an belasteten Stellen

Lokalisation:
• an der Fußsohle im Vorfußbereich, es kann aber auch
die ganze Fußsohle betroffen sein
• vorwiegend vereinzelte oder größere Anzahl von

       Hirsekörner

Entfernung:
• oberflächlich mit der Pedifeile
• bedingt auch mit Mediklinge, Skalpell oder Hautzange

Therapie:
• Hirsekörner kommen alle 4-6 Wochen wieder
• Öl-Bäder bzw. Fettcreme

Die Entfernung von Hühneraugen ist eine Domäne
des Podologen.
Sie erfolgt in der Regel unblutig und schmerzlos.



Enten und Gänse aus Freiland-
aufzucht ofenfertig zu verkaufen.
Tel.: 03636 / 70 11 09  nach 19 Uhr

Verkaufe neuen Kaninchenstall,
3-teilig 1,60 m hoch x 0,90m breit
x 0,80 m tief.Tel.:036376/ 5 01 75

Suche Garage, Unterstellmög-
lichkeit für PKW in Clingen
(mögl. Zentrum).
Tel.: 0 36 36 / 70 11 55

Verkaufe kleines Einfamilienhaus
in Greußen. 90m2 Wohnfl., teil-
saniert.  Tel.: 0162/ 9341935

Wer hat noch ungenutzte Ka-
ninchenställe stehen und würde
diese für einen Neustart zur Verfü-
gung stellen? Da der Platz be-
grenzt ist im Quadrat, aber nicht in
der Höhe. So wären hier ehemali-
ge Züchter angesprochen mit
Schrankboxen. Bitte melden unter
Tel. 0 36 36 / 77 84 65

1-Raum-Wohnung, ab 01.11.09
ruhige aber zentrale Lage in
Greußen,  zu vermieten.
Zuschriften unter Chiffre 01/18 an
Uniwerbung, Helbeeck 1, 99718
Greußen

Hochzeitstauben-
Vermietung

GANZJÄHRIG!

Hochzeitstauben-
Vermietung

für den schönsten Tag im Leben!
   Info unter 03 63 74 / 2 08 35
     Vorbestellung erforderlich.


